
Aufrüstung und KriegerInnen-Ausbildung
bei uns? Nein danke!

  

Auf zur Friedensdemo nach Munster,
in die Herzkammer des deutschen Militarismus! 

Ein norddeutsches Bündnis der Friedensbewegung ruft auf:

Kommt am Samstag 13. Mai 2023 nach Munster
Los geht ́s um 13 Uhr am Bahnhof Munster 

Zugverbindung aus Hannover und zurück:
Hannover Hbf Gl.2 10.51 Munster ab 15.39
Soltau an  11.58 Soltau an 15.54
Soltau ab 12.05 Soltau ab 15.59
Munster an 12.20 Hannover an 17.05

Deutschland rüstet auf! Und das nicht zu knapp – 100 Mrd. € Schulden sind erstmal 
dafür vorgesehen. Deutschland mischt sich wieder militärisch ein! Große militärische
Einrichtungen liegen versteckt in Wäldern fern der großen Städte. 

Munster ist eine reine Militärstadt. Munster ist Deutschlands größter Bundeswehr-
Heeresstandort und hat gleich eine ganze Reihe von Kasernen, die Panzertruppen-
schule, wo auch ukrainische Soldaten am „Leopard“ und anderem mörderischen 
Gerät ausgebildet werden. Auch ein „Wehrwissenschaftliches Institut“ für ABC-
Schutz gibt es hier, denn während des Ersten Weltkriegs erprobte hier das deutsche 
Militär chemische Kampfstoffe . Bekannt ist das vielbesuchte Panzermuseum und 



schließlich ein Denkmal für die oft besungene legendäre „Lili Marleen“. Auch die 
„zivile“ Wirtschaft ist meist als Dienstleister auf die Bundeswehr ausgerichtet, z.B. 
wurde das gesamte Bekleidungswesen ausgelagert – auch so kann man 
Militärausgaben verschleiern.
Munster liegt mitten in der am stärksten militarisierten Region Deutschlands, 
zwischen Hamburg / Bremen / Hannover. Nicht weit entfernt in Unterlüß baut 
„Rheinmetall“ die neuesten Panzerwaffen und produziert demnächst Munition. Die 
Fliegerhorste in Faßberg und Celle-Wietzenbruch sind in der Nähe. Munster hat 2 
Truppenübungsplätze. Ganz in der Nähe liegt der größte Kriegs-Übungsplatz Europas
zwischen Bergen (Bergen-Belsen!) und Bad Fallingbostel. Rund um diesen TrÜPlatz 
ist militärische Verbrechensgeschichte u.a. durch 3 Friedhöfe mit fast 60.000 
ermordeten Kriegsgefangenen aus der Sowjetunion sichtbar. Außerdem haben 
mehrere Rüstungsbetriebe tote Zwangsarbeiter verscharrt. 
Das riesige TrÜbPlatz-Gelände ist zu großen Teilen naturbelassen, deshalb plante 
eine Bürgerinitiative für dieses Gelände eine Umwandlung in ein Biosphären-
reservat. ver.di - Bundeskongress und DGB-Konferenzen fordern eine neue sozial-
ökologische Wirtschaftsstruktur, damit die Menschen von friedlicher Arbeit leben 
können. 
Im Rahmen der Aufstockung der Bundeswehr sollen jetzt 2 neue Panzerbataillone in 
Oerbke / Bad Fallingbostel stationiert werden! Dagegen wehren wir uns und wir 
werden dort gegen die Aufrüstung und für den Frieden demonstrieren! 

V.i.S.d.P.: A. Hasenjäger, Friedensbüro Hannover, Maschstr. 24, 30169 Hannover


